
Blas t und Spiel t Instrumente, ich ersuche meine
Freunde und Gönner um geneigten Zuspruch.

Kramer Schirmer, wohnhaft in der Pauli-
Straße Nr. 528.

n. Ich zeige dem geneigten Publikum ergebenst an,
daß in der Behausung des Herrn Amtmann Ebert
am Königsplatz im Hinterhaus bei mir außer dem
Hause verschiedene Sorten gute Brandewciue in
rvtlj i, u. ; Maas und Maaße, das Maas zu
13 Alb., wie auch größere Quantitäten, gegen so
fortige Bezahlung jederzeit zu haben sind, und bitte
deshalb um geneigten Zuspruch. Kassel den 7ten

 Mai i8I0. Johannes Rothamel,
am Königsplatz.

12. Eine Weißzeug-Presse, ein Kinderbett, ein dito
Kanapee als Bett für 2 bis 3 Personen, ein drei
thürier Häng - und. Legeschrank, Ofen - Schirm,
Mehlkastcn und mehrere Mobilien, sind in Nr. 955 .
in der Unterneustadt zu verlassen.

13. Ee wünscht jemand ohngefähr in der Mitte die
ses MonatS von hier mit Extrapost nach Hamburg
zu reisess und dazu einen Reise-Gefährten zu finden.
DaS Nähere darüber ist bei Hrn. Mensing im gvld-
rien Helm zu erfragen.

14 « Ich mache meinen Freunden und Gönnern be
kannt, daß ich in deS Hrn. Schwarzenbergs HauS
in der Martinistraße Nr. 19. gezogen bin, und
bitte um geneigten Zuspruch. F1 ßler, Tapczirer.

r 5 . Eine Quantität Zinshafcr ist beim Hofhospital

zu verkaufen. Kaufiiebhaber wollen sich des EndeS
auf den i2ten dieses daselbst einfinden, und auf
daS Meistgebot nach eingeholter Genehmigung den
Zuschlag erwarten. Kassel den gten Mai I 8 lo.

16 . Johannes Hulß, welcher seit 4 Jahren auf die
Wagner-Profession gereist hat, wird von seiner
Mutter aufgefordert, sich sofort bei ihr einzufinven
und den KonskriptionS - Gesetzen zu folgen. Nieder
zwehren den tuen Mai i 8 K).

Philippine, Johann George Hulß Rel.
 1 7 . Montags den i 4 ten d. M. und an den nachstfol-

gendcnTagcn, Nachmittags um2Uhr, wird in Auf
trag des König!. Distrikts-Tribunals der Mobiliar-
Nachlaß der verstorbenen K onditorin, Witwe Menny,
von mir öffentlich an den Meistbietenden in den Ar
kaden verkauft werden. Kassel am uten Mai 1810.

C. A. Wachs, Distrikts-Notar.
I«. Die beiden über S' Jahr abwesende Conscribirten,

Adam Ludwig Stahl, Chirurgue, und Jost Henrich
Damm aus Besse im Kanton Gudensberg, Distrikts
Cassel, Departement der Fulde im Königreich West-
 phalen, werden hierdurch aufgefordert, Morder,amst
und längstens binnen 14 Tagen in ihre Heimath zu

rück zu kehren und bei der Präfektur zu Kassel sich zu
melden, wenn sie nicht als Widerspenstige erkannt
und nach dem Gesetze in 250 Franken Strafe verurr
theilt werden wollen. Besse ain oten Mai lyio.

Der Vater des ersten Konskribirten,
 Johann Hermann Stahl, Prediger.

DeS zweiten Conskribirtcn Stiefvater,
Johann Jost Siebert.

19. Da mein Pupille, der Büchscnmachergeselle Valen
tin Libeau aus Cassel, feit dem Monat Juni 1827
in die Fremde gereist, und dessen Aufenthalts -Ort
unbekannt ist; so fordere ich denselben hiermit auf,
 dem Cvnskriptions-Gesetze ein Genüge zu leisten und
sich in seiner Vaterstadt baldigst zu stellen. Cassel
den 9ten Mai i8u.

Bräutigam, Bäckermeister.
20 . Da die drei obern Arkaden an der Reitbahne, wel

che noch nicht ausgebauet sind, aber mit sehr gerin
gen Kosten zu schönen Läden und Boutiquen einge
richtet werden können, zu dem Ende auf acht Jahr
verpachtet werden sollen; so haben sich Pachtliebhaber
in dem deshalb auf Donnerstag den 24 ten Mai,
Vormittags JO Uhr bestimmten Termin in der Marne
zu melden. Auch dient zur Nachricht, daß die, über
diesen Arkaden befindlichen steinernen Altanen, bis
an das Murryfche Haus mit verpachtet werden kön
nen. Die Bedingungen dieser Pacht werden dann
naher bekannt gemacht werden. Kassel, den 8 ten
Mai 1810.

Der Maire der Residenz, Frhr. v. Canstein..
 2 1. Da noch Gelder für die in die Aemter und Frie-

densgerichte überschickten Exemplare vom Jntelli-
 genzblart deS FuldadepartementS auf die Jahre 1803
und l 809 zurückstehen; so werden diejenigen Herrn
Friedensrichter und sonstige Beamten, welche diese
Betrage in ihren Bezirken zu erheben haben, auch
bereits erhoben und noch nicht eingeschickt haben,
ersucht, solche bald gefällig, nach Abzug der Erhebe
gebühren an die Waisenhauskasse zu übersenden.
Kassel, den Zten Mat I 8 l 0 .

Die Direktion des ref. Waisenhauses.
 22 . Da ich mein bisheriges Logis verlassen habe, und

in meine eigene Wohnung in der Johannesstraße-
Ecke Nr. 752. gezogen bin, so mache ich solches er
gebenst bekannt. Kassel den loten Mar I 8 l 0 .

I. Christian E ubell, Schneidermeister.

Einpassir r sind:

A. Y. Hr. ». Boyncburg , k ». Wichmannshausen,
l. i. roth. Haus. Hr. Doktor Keudel, k. v. Halle,
l. b. Weinwirth Weber. Hr. Lieur. Waldschmidt,
k. v- Mengeringhof, l. i. Berl. Hof.


